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Peinliches am Humor-Festival
Im vergangenen Jahr gewann unser Mitarbeiter Hans Moser am «Salone internazionale dell'umorismo» in Bordighera (Italien) den
ersten Preis. Im laufenden Jahr war er von den Veranstaltern dieses Wettbewerbes als Jury-Mitglied eingeladen. Hans Moser
berichtet von seinen wenig belustigenden Erlebnissen am Humorwettbewerb.
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IEs begann schon beim Zimmerbezug. In früheren Jah¬
ren war ich als Teilnehmer immer in einem Zweit-
klass-Hotel einquartiert gewesen. Als Jury-Mitglied wies

man mich dieses Jahr ins Grandhotel Del Mare.
«Ist das wirklich alles Gepäck, das Sie haben, Mr. Moser?»

2 Normalerweise gewinne ich meine gute Laune am
Morgen nie vor der zweiten Tasse Kaffee. Diesmal
musste ich schon bei der ersten Tasse lachen, nämlich

wenn irgendein hoffnungsvoller Karikaturisten-Nachwuchsjüngling
mir 59 zeichnerische Versuche zur Prüfung vorlegte.

3
Ganz unerwartet wurde mir vom italienischen Fern¬
sehen ein Stück Papier zugeschoben mit der Aufforderung,

ich möchte als Gewinner des letztjährigen
Wettbewerbes eine Probe meines Könnens geben. Mein Schock war
so gross, dass mir nichts, aber auch gar nichts Lustiges einfiel.

SALONE INTERNAZIONALE DELL'UMORISMO
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Als Schweizer erschien ich stets pünktlich zu den
Konferenzen, was - wie ich erkannte - in Italien ein Fehler
ist.



zu widmen. Aber ich habe seinen Namen vergessen.

Ruhig, sachlich und leidenschaftslos wird von meinen
Jury-Kollegen mein Vorschlag für den diesjährigen
Sieger besprochen.

ich hätte ihre Arbeiten ganz grossartig gefunden.
Später erfuhr ich, dass die Dame den Pokal eines Freundes,
der rasch auf die Toilette gegangen war, gehalten hat.

8 So sass ich im Stammcafé der Wettbewerbsteilnehmer,
â ehe die Preisträger bekanntgegeben wurden

Am Humor-Festival in Bordighera begegneten sich «Nebi»
(Hans Moser) und «Pardon» (Chefredaktor Hans Nikel).
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